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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Spezial-Aktiv_Schneidoel

Artikel-Nr.:
0300401_396205

UFI:
V6V4-PYRV-JYKQ-88CW

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten
wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:

Schmierstoff

Relevante identifizierte Verwendungen:
Lebenszyklusstadium [LCS]
C: Verwendung durch Verbraucher
Produktkategorien [PC]
PC 25: Metallbearbeitungsdle

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Hindler):

Metallit GmbH

Am Niedermeyers Feld 1
33719 Bielefeld

Germany

Telefon: +49 (0) 521.4940-0
Telefax: +49 (0) 521.4940-50
E-Mail: info@metallit.de
Webseite: www.metallit.de

E-Mail (fachkundige Person): stockhecke@metallit.de

1.4. Notrufnummer
\ Notruf Deutschland, 24h: GIZ Bonn +49 (0) 228.1 92 40 (24h) \

‘ Notruf Osterreich, 24h: Vergiftungsinformationszentrale (VIZ) +43 (0)1.406 43 43 ‘

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahrenkategorien Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entziindbares Aerosol.

Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung

bersten.
Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in

die Atemwege todlich sein.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemiR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHS02
Flamme

Signalwort: Gefahr

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Destillate (Erdol), Losungsmittel-entwachste leicht paraffinhaltig (enthalt < 3% DMSO-Extrakt); Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-
Alkane, Cyclene, <2% Aromaten

Gefahrenhinweise fiir physikalische Gefahren

H222 Extrem entzlindbares Aerosol.

H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

Ergidnzende Gefahrenmerkmale

EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fuihren.

EUH208 Enthalt Orange, sUB, Extrakt. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Sicherheitshinweise

P102 Darf nicht in die Hdnde von Kindern gelangen.

Sicherheitshinweise Pravention

P210 Von Hitze, heien Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen.
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen.

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

Sicherheitshinweise Lagerung
P410 + P412 | Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Nicht Temperaturen tber 50 °C/122 °F aussetzen.

Sicherheitshinweise Entsorgung

P501 | Inhalt/Behalter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zufiihren.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verfugbar
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefihrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren Stoffname Konzentration
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 64742-56-9 Destillate (Erdél), Losungsmittel-entwachste leicht paraffinhaltig (enthalt < 3% DMSO- | 25 - 50

EG-Nr.: 265-159-2 Extrakt) Gew-%

REACH-Nr.: Asp. Tox. 1 (H304)

01-2119480132-48 Gefahr

Zusatzliche Hinweise: Die harmonisierte Einstufung als karzinogen wird vorgenommen,
es sei denn, es kann nachgewiesen werden, dass der Stoff weniger als 3 %
Dimethylsulfoxid-Extrakt, gemessen nach dem Verfahren IP 346 (,,Bestimmung der
polyzyklischen Aromate in nicht verwendeten Schmierélen und asphaltenfreien
Erdélfraktionen — Dimethylsulfoxid-Extraktion-Brechungsindex-Methode”, Institute

of Petroleum, London), enthélt; in diesem Fall ist auch fiir diese Gefahrenklasse eine
Einstufung nach Titel Il dieser Verordnung vorzunehmen.

CAS-Nr.: 75-28-5 Isobutan 10-25
EG-Nr.: 200-857-2 Flam. Gas 1 (H220), Press. Gas Gew-%
Index-Nr.: 601-004-00-0 @@ Gefahr

REACH-Nr.:

01-2119485395-27

CAS-Nr.: 64742-48-9 Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, <2% Aromaten 2,5-10
EG-Nr.: 918-317-6 Aquatic Chronic 3 (H412), Asp. Tox. 1 (H304) Gew-%
REACH-Nr.: Gefahr

01-2119474196-32

CAS-Nr.: 74-98-6 Propan 2,5-10
EG-Nr.: 200-827-9 Flam. Gas 1 (H220), Press. Gas Gew-%
Index-Nr.: 601-003-00-5 @@ Gefahr

REACH-Nr.:

01-2119485394-21

CAS-Nr.: 8028-48-6 Orangenschalenextrakt <1
EG-Nr.: 232-433-8 Aquatic Acute 1 (H400), Asp. Tox. 1 (H304), Flam. Lig. 3 (H226), Skin Irrit. 2 (H315), Gew-%
REACH-NTr.: Skin Sens. 1 (H317)

01-2119493353-35-XXXX BDOGSE® Gefahr

M-Faktor (akut): 1
Wortlaut der H- und EUH-Séitze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn maglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).
Verungliickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte, getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und
vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.Niemals
einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krampfen etwas tGiber den Mund verabreichen.

Nach Einatmen:
Far Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand kiinstliche Beatmung
einleiten.Sofort arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Bei Hautkontakt:
Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/4rztliche Hilfe hinzuziehen. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort
ausziehen. Bei Beriihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.

Nach Augenkontakt:
Bei Bertihrung mit den Augen sofort bei gedffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieRendem Wasser spilen und Augenarzt
aufsuchen.

Nach Verschlucken:
Bei Unwohlsein &rztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Mund ausspuilen.Kein Erbrechen herbeifiihren.Bei spontanem
Erbrechen, Kopf unterhalb der Hiifte halten
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Selbstschutz des Ersthelfers:
Personliche Schutzausristung verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Atz-/Reizwirkung auf die Haut Benommenbheit Schwindel

4.3. Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel
Geeignete Loschmittel:

Wassersprihstrahl alkoholbestandiger Schaum Loschpulver Kohlendioxid (CO2)
Ungeeignete Loschmittel:

Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brennbar

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige Ge-
mische bilden.Erwarmung kann Brand oder Explosion verursachen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewdsser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmalBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfillen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiir Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen:
Personen in Sicherheit bringen.Von Ziindquellen fernhalten - Nicht rauchen.Fir ausreichende Luftung sorgen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

6.1.2. Einsatzkrifte
Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmaRnahmen

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.
6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Fiir Reinigung:

Nur antistatisch ausgerustetes (funkenfreies) Werkzeug verwenden.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung: siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaRnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
Personliche Schutzausriistung tragen (siehe Abschnitt 8).Von Ziindquellen fernhalten - Nicht rauchen.Nicht gegen Flammen oder
glihende Gegenstdnde sprithen.Nur antistatisch ausgeristetes (funkenfreies) Werkzeug verwenden.
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Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Vor den Pausen und
bei Arbeitsende Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Behilter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut gelifteten Ort aufbewahren.Nicht Temperaturen Gber 50 °C/122 °F
aussetzen.Fernhalten von:Oxidationsmittel

Anforderungen an Lagerraume und Behalter:
Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen tiber 50 °C/122 °F aussetzen.

Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 2B — Aerosolpackungen und Feuerzeuge

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu liberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname (€)) Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland)

@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

3 Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

MAK (AT) Isobutan @ 1.600 ppm (3.800 mg/m3)

CAS-Nr.: 75-28-5 ® (max. 3x60 min./SchichtMomentanwert)
EG-Nr.: 200-857-2

TRGS 900 (DE) Isobutan @ 1.000 ppm (2.400 mg/m3)

CAS-Nr.: 75-28-5
4.000 ppm (9.600 mg/m?
EG-Nr.: 200-857-2 @ ppm ( g/m’)
® DFG

MAK (AT) Isobutan @ 800 ppm (1.900 mg/m3)
CAS-Nr.: 75-28-5
EG-Nr.: 200-857-2

TRGS 900 (DE) Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, | @ 300 mg/m?*

ab 30.11.2017 <2% Aromaten ® 600 mg/m?
CAS-Nr.: 64742-48-9 .
EG-Nr.: 918-317-6 @ (C9-C14 Aliphaten)

DFG (DE) Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, | @ 50 ppm (300 mg/m?)

ab 01.07.2019 <2% Aromaten

100 ppm (600 mg/m?3
CAS-Nr.: 64742-48-9 @ ppm ( g/m?)

EG-Nr.: 918-317-6
MAK (AT) Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, | @ 200 mL/m?

<2% Aromaten @ 400 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-48-9
EG-Nr.: 918-317-6 ® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an

aromatischen Kohlenwasserstoffen von weniger als 1 %, an n-Hexan
von weniger als 5 % und an Cyclo-/Isohexanen von weniger als 25

%)
MAK (AT) Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, | (D 170 mL/m?
<2% Aromaten @ 340 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-48-9
EG-Nr.: 918-317-6 ® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von weniger als 1 %, an n-Hexan
von weniger als 5 % und an Cyclo-/Isohexanen von 25 % oder mehr)
TRGS 900 (DE) Propan @ 1.000 ppm (1.800 mg/m?)
CAS-Nr.: 74-98-6
4.000 ppm (7.200 mg/m?
EG-Nr.: 200-827-9 ® ppm ( g/m?)
® DFG
MAK (AT) Propan @ 2.000 ppm (3.600 mg/m?)

CAS-Nr.: 74-98-6

(® (max. 3x60 min./Schicht, Momentanwert)
EG-Nr.: 200-827-9
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CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
@ Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
MAK (AT) Propan @ 1.000 ppm (1.800 mg/m?)

TRGS 900 (DE)
ab 01.02.2013

Orangenschalenextrakt
CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

@ 5 ppm (28 mg/m?)
@ 20 ppm (112 mg/m?)
(® (kann tber die Haut aufgenommen werden) DFG, H, Sh, Y

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verfugbar

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

<2% Aromaten
CAS-Nr.: 64742-48-9
EG-Nr.: 918-317-6

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ
@ Expositionsweg

Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, | 1.500 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer

0
<2% Aromaten @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
CAS-Nr.: 64742-48-9
EG-Nr.: 918-317-6
Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, | 900 mg/m?3 @ DNEL Verbraucher

@ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte

Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene,
<2% Aromaten

CAS-Nr.: 64742-48-9

EG-Nr.: 918-317-6

300 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Arbeitnehmer
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene,
<2% Aromaten

CAS-Nr.: 64742-48-9

EG-Nr.: 918-317-6

300 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene,
<2% Aromaten

CAS-Nr.: 64742-48-9

EG-Nr.: 918-317-6

300 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — oral, systemische Effekte

CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

Orangenschalenextrakt 31,1 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 8028-48-6 @) Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 232-433-8

Orangenschalenextrakt 7,78 mg/m3 @ DNEL Verbraucher

CAS-Nr.: 8028-48-6 @) Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 232-433-8

Orangenschalenextrakt 8,89 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer

@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Orangenschalenextrakt
CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

4,44 mg/kg KG/
Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Orangenschalenextrakt
CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

185,8 mg/cm?

@ DNEL Arbeitnehmer
@ Akut - dermal, lokale Effekte

Orangenschalenextrakt
CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

92,9 mg/cm?

@ DNEL Verbraucher
@ Akut - dermal, lokale Effekte

Seite 6/14

de / DE / AT

GeSi.de



SICHERHEITSDATENBLATT

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Bearbeitungsdatum: 22.08.2023
Druckdatum: 14.02.2024 ®

Version: 3
IHR WERKSTATT-PARTNER

Spezial-Aktiv_Schneidoel

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ

@ Expositionsweg
Orangenschalenextrakt 4,44 mg/kg KG/ | D DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 8028-48-6 Tag

Langzeit — oral, systemische Effekte
EG-Nr.: 232-433-8 ® g Y

Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ

Orangenschalenextrakt 5,4 pg/L @ PNEC Gewisser, SiiBwasser
CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

Orangenschalenextrakt 0,54 pg/L @ PNEC Gewisser, Meerwasser
CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

Orangenschalenextrakt 2,1mg/L @ PNEC Klsranlage
CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

Orangenschalenextrakt 1,3 mg/kg KG/Tag | @ PNEC Sediment, SiiBwasser
CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

Orangenschalenextrakt 0,13 mg/kg KG/ | @ PNEC Sediment, Meerwasser

CAS-Nr.: 8028-48-6 Tag

EG-Nr.: 232-433-8

Orangenschalenextrakt 0,261 mg/kg KG/ | @ PNEC Boden

CAS-Nr.: 8028-48-6 Tag

EG-Nr.: 232-433-8

Orangenschalenextrakt 5,77 pg/L @ PNEC Gewisser, periodische Freisetzung

CAS-Nr.: 8028-48-6
EG-Nr.: 232-433-8

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen.Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.Kontakt mit Haut,
Augen und Kleidung vermeiden.Dampf und Aerosol nicht einatmen.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Geprifte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN I1SO 374 Geeignetes Material:NBR (Nitrilkautschuk) 0,5mm
Durchbruchszeit:>480 min Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliftet
aufbewahren.Schutzhandschuhe
Das Handschuhmaterial muss undurchlassig und bestandig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial fur das Produkt / die Zubereitung / das
Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation.
- Handschuhmaterial
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitatsmerkmalen
abhéangig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen
darstellt, ist die Bestdndigkeit von Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muR deshalb vor dem Einsatz
Uberprift werden.
- Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Atemschutz:
Normalerweise kein personlicher Atemschutz notwendig. Atemschutz ist erforderlich bei: unzureichender Beliiftung langerer
Einwirkung Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat (Isoliergerat)

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: Aerosol Farbe: farblos
Geruch: charakteristisch

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert @ Methode
@ Bemerkung
pH-Wert Keine Daten verfiigbar
Siedebeginn und Siedebereich Keine Daten verfiigbar
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten verfiigbar
Zundtemperatur 365 °C
Obere/untere Entziindbarkeits- oder 05-7 @ Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, <2%
Explosionsgrenzen Aromaten)
Dampfdruck Keine Daten verfiigbar
Dichte 0,817 g/cm?
Schiittdichte nicht anwendbar
Wasserldslichkeit (@ Der Stoff ist nicht wasserlaslich.

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil.

10.2. Chemische Stabilitat
Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil.

10.3. Maoglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Dampfe konnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.Reaktionen mit:Oxidationsmittel

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel, stark , Perchlorate, Chlorate, Flissigsauerstoff, Nitrate

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Destillate (Erd6l), L6sungsmittel-entwachste leicht paraffinhaltig (enthalt < 3% DMSO-Extrakt) CAS-Nr.: 64742-56-9 EG-Nr.: 265-159-2
LDsgq oral: >5.000 mg/kg (Ratte) OECD401
LD5q dermal: >5.000 mg/kg (Kaninchen) OECD403
LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Gas): >5,53 ppmV (Ratte)
LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): >5,53 mg/L (Ratte)
Isobutan CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
LDsq oral: 5.500 mg/kg (Ratte)
LDgo dermal: 2.800 — 3.100 mg/kg (Ratte)
LCsg Akute inhalative Toxizitdt (Gas): 658 ppmV 4 h (rat)
LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 1.237 mg/L 2 h (Ratte)
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Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, <2% Aromaten CAS-Nr.: 64742-48-9 EG-Nr.: 918-317-6

LDsq oral: >5.000 mg/kg (Ratte)

LD5g dermal: >3.000 mg/kg (Ratte)

LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): >4.951 mg/L 4 h (Ratte)
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9

LDsgq oral: 10.470 mg/kg (Ratte) OECD 401

LCsg Akute inhalative Toxizitdt (Gas): >20 ppmV 4 h (rat)

LCso Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 800.000 mg/L 0,25 h (Ratte)
Orangenschalenextrakt CAS-Nr.: 8028-48-6 EG-Nr.: 232-433-8

LDsg oral: >5.000 mg/kg (Ratte) OECD401

LDso dermal: >5.000 mg/kg (Kaninchen) OECD402

LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 46,6 mg/L (Ratte)

Akute orale Toxizitat:
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Akute dermale Toxizitat:
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Akute inhalative Toxizitat:
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut:
Verursacht Hautreizungen.
Schwere Augenschédigung/-reizung:
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Reproduktionstoxizitat:
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:
Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitédt bei wiederholter Exposition:
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Aspirationsgefahr:
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Zusatzliche Angaben:
Keine Daten verfugbar
11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften:
Das Produkt enthélt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Destillate (Erdél), Losungsmittel-entwachste leicht paraffinhaltig (enthalt < 3% DMSO-Extrakt) CAS-Nr.: 64742-56-9 EG-Nr.: 265-159-2
ECsq: >10.000 mg/L 2 d (Krebstiere) OECD202
NOEC: 10 mg/L 21 d (Krebstiere, Daphnia Magna) OECD211
LC50: >100 mg/L (Fisch)
EC5o: >100 mg/L (Alge/Wasserpflanze)
NOEC: >1 mg/L (Krebstiere)
ErCso: >100 mg/L (Alge/Wasserpflanze)
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Isobutan CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
LCs0: 91,42 mg/L 4 d (Fisch) United States Environmental Protection A
ECs0: 69,43 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia) USEPA OPPT Risk Assessment Division (200
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze) USEPA OPPT Risk Assessment Division (200
LCso: 49,9 mg/L 4 d (Fisch)
ECsq: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze)
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.. 200-827-9
LCso: 49,9 mg/L 4 d (Fisch) US-EPA
LCs0: 11.200 mg/L 4 d (Fisch)
LCs0: 49,9 mg/L 4 d (Fisch, Fisch) US EPA
ECs0: >100 mg/L (Alge/Wasserpflanze)
ECsq: 275 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Chlorella vulgaris) OECD 201
ECs0: 69,43 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia sp.) USEPA OPPT Risk Assessment Division
NOEC: 9,6 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Chlorella vulgaris) OECD 201
NOEC: 1 mg/L (Daphnia magna) OECD 211
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze, Alge) USEPA OPPT Risk Assessment Division
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze) USEPA OPPT Risk Assessment Division
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze) USEPA OPPT Risk Assessment Division (200
Orangenschalenextrakt CAS-Nr.: 8028-48-6 EG-Nr.: 232-433-8
LCso: 1,1 mg/L (Krebstiere, GroRer Wasserfloh)
LCs0: 49,9 mg/L 4 d (Fisch)
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze)
ECsq: 69,43 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia)

Aquatische Toxizitat:
Schadlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Isobutan  CAS-Nr.:. 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
Biologischer Abbau: Ja, schnell

Orangenschalenextrakt CAS-Nr.: 8028-48-6 EG-Nr.: 232-433-8
Biologischer Abbau: Ja, schnell

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Destillate (Erd6l), L6sungsmittel-entwachste leicht paraffinhaltig (enthalt < 3% DMSO-Extrakt) CAS-Nr.: 64742-56-9 EG-Nr.: 265-159-2
Log Kow: 6
Isobutan  CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
Log Kow: 1,09
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
Log Kow: 1,09
Orangenschalenextrakt CAS-Nr.: 8028-48-6 EG-Nr.: 232-433-8
Log Kow: 1,09

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verfugbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Destillate (Erdél), Losungsmittel-entwachste leicht paraffinhaltig (enthalt < 3% DMSO-Extrakt) CAS-Nr.: 64742-56-9 EG-Nr.: 265-159-2
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Isobutan  CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, <2% Aromaten CAS-Nr.: 64742-48-9 EG-Nr.: 918-317-6
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
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Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Orangenschalenextrakt  CAS-Nr.: 8028-48-6 EG-Nr.: 232-433-8
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Das Produkt enthalt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften.

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemiR EAK/AVV

Abfallschliissel Produkt

| 160504 * | Geféhrliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehaltern (einschlieBlich Halonen) |
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Abfallschliissel Verpackung

| 1501 04 | Verpackungen aus Metall |

Abfallbehandlungslosungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustdndigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport (ADN) | Seeschiffstransport (IMDG) | Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1950 [ un 1950 [ un 1950 [ un 1950

14.2. OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

DRUCKGASPACKUNGEN | DRUCKGASPACKUNGEN | AerosOLS | AerosOLS

14.3. Transportgefahrenklassen

4 4 4 4

21 21 21 21
14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren
Nein | Nein | Nein | Nein
14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften:
190 | 327 | 344 | 625 190 | 327 | 344 | 625 63| 190 | 277 | 327 | 344 | 381 | A145 | Al67
Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ): | 959 Begrenzte Menge (LQ):
1L 1L Begrenzte Menge (LQ): Y203
Freigestellte Mengen (EQ): Freigestellte Mengen (EQ): Siehe SV277 Freigestellte Mengen (EQ):
EO EO Freigestellte Mengen (EQ): EO
Klassifizierungscode: Klassifizierungscode: EO
5F 5F EmS-Nr.:
Tunnelbeschrankungscode: F-D, S-U
(D)

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemaB IMO-Instrumenten
Keine Daten verfugbar
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder
das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften

Sonstige EU-Vorschriften:
Gefahrenkategorien:
e P3a Aerosole der Kategorie 1 oder 2, die entziindbare Gase der Kategorie 1 oder 2 oder entziindbare Flissigkeiten der Kategorie 1
enthalten

15.1.2. Nationale Vorschriften
B [DE] Nationale Vorschriften
Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung
Nicht an Personen unter 18 Jahren verkaufen oder abgeben. Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Gesetz zum
Schutz von Miittern bei der Arbeit, in der Ausbildung und im Studium (Mutterschutzgesetz - MuSchG) beachten.
Beschéftigungsbeschrankungen nach dem Gesetz zum Schutz der arbeitenden Jugend (Jugendarbeitsschutzgesetz — JArbSchG)
beachten.
Storfallverordnung (12. BimschV)
fiir im Produkt enthaltene Stoffe:
Gefahrenkategorien:
* P3a Aerosole der Kategorie 1 oder 2, die entziindbare Gase der Kategorie 1 oder 2 oder entziindbare Flissigkeiten der
Kategorie 1 enthalten
Wassergefahrdungsklasse
WGK:
2 - deutlich wassergefahrdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Fur diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
2.1. | Einstufung des Stoffs oder Gemischs

2.2. | Kennzeichnungselemente
3.2. | Gemische
4.1. | Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.2. | Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
5.1. | Léschmittel

5.2. | Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

5.3. | Hinweise fiir die Brandbekdampfung

6.1. | Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

6.3. | Methoden und Material fur Riickhaltung und Reinigung

7.1. | SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung

7.2. | Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berticksichtigung von Unvertraglichkeiten

8.1. |Zu Uberwachende Parameter

8.2. |Begrenzung und Uberwachung der Exposition

9.1. | Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
10.1. | Reaktivitat
10.3. | Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen

10.4. | Zu vermeidende Bedingungen

10.5. | Unvertragliche Materialien

10.6. | Gefahrliche Zersetzungsprodukte

11.1. | Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
11.2. | Angaben Uber sonstige Gefahren

12.1. | Toxizitat

12.2. | Persistenz und Abbaubarkeit
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12.3. | Bioakkumulationspotenzial

12.5. | Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
12.6. | Endokrinschadliche Eigenschaften

13.1. | Verfahren der Abfallbehandlung

14.2. | OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

14.3. | Transportgefahrenklassen

14.5. | Umweltgefahren

15.1. | Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

16.1. | Anderungshinweise

16.2. | Abkirzungen und Akronyme

16.4. | Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

16.5. | Liste der einschlagigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus den Abschnitten 2 bis 15

16.6. | Schulungshinweise

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
ACGIH Rat fur Arbeitsschutz und Gefahrstoffe, Amerika

ADN Europaisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf BinnenwasserstraRen
ADR Europaisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der StraRe
CAS Chemical Abstracts Service

CLP Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung

DIN Deutsches Institut fiir Normung / Deutsche Industrienorm
DNEL abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration

ECso effektive Konzentration 50%

EN Europdische Norm

ES Exposure scenario

EWC Europdischer Abfallartenkatalog

ICAO International Civil Aviation Organization

IMDG Gefahrgut im internationalen Seetransport

IMO International Maritime Organization

ISO International Standards Organisation

KG Korpergewicht

LCso Letale (Todliche) Konzentration 50%

LDsg Letale (Tédliche) Dosis 50%

MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentration (CH)

NFPA Nationale Brandschutzbehorde

NIOSH Nationales Institut fur Arbeits- und Gesundheitsschutz
NOEC Konzentration ohne beobachtete Wirkung

OECD Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
OEL Arbeitsplatzgrenzwert

OSHA Arbeits- und Gesudheitsschutzbehorde

PBT persistent und bioakkumlierbar und giftig

PC Produktkategorie

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Registrierung, Bewertung und Zulassung von Chemikalien
RID Gefahrgutvorschriften fir den Transport mit der Eisenbahn
SCL Specific concentration limit

TRGS Technische Regeln fiir Gefahrstoffe

UN United Nations

ZNS zentrales Nervensystem

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verfugbar
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16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

[CLP]
Gefahrenklassen und Gefahrenkategorien Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entziindbares Aerosol.
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung
bersten.
Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in
die Atemwege todlich sein.

16.5. Liste der einschligigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus den Abschnitten 2 bis 15
Gefahrenhinweise

H220 Extrem entziindbares Gas.

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.

H412 Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfugbar

16.7. Zusitzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht ibertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kdnnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdriicklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material Gbertragen werden.

* Daten gegeniber der Vorversion gedndert.
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                     25.0
                     10.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Kohlenwasserstoffe, C10-C13, iso-Alkane, Cyclene, <2% Aromaten
                     64742-48-9
                     918-317-6
                     
                         01-2119474196-32
                    
                
                 
                     
                         Aquatic Chronic 3
                         
                             412
                             Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
                        
                    
                     
                         Asp. Tox. 1
                         
                             304
                             Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
                        
                    
                
                 
                     10.0
                     2.5
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Propan
                     74-98-6
                     200-827-9
                     
                         01-2119485394-21
                    
                
                 
                     
                         Press. Gas
                    
                     
                         Flam. Gas 1
                         
                             220
                             Extrem entzündbares Gas.
                        
                    
                
                 
                     10.0
                     2.5
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Orangenschalenextrakt
                     8028-48-6
                     232-433-8
                     
                         01-2119493353-35-XXXX
                    
                
                 
                     
                         Skin Irrit. 2
                         
                             315
                             Verursacht Hautreizungen.
                        
                    
                     
                         Skin Sens. 1
                         
                             317
                             Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
                        
                    
                     
                         Aquatic Acute 1
                         
                             400
                             Sehr giftig für Wasserorganismen.
                        
                    
                     
                         Flam. Liq. 3
                         
                             226
                             Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
                        
                    
                     
                         Asp. Tox. 1
                         
                             304
                             Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     1.0
                     Weight-%
                
            
        
         
         
         
         
         
         
             
        
         
         
         
         
             
                 
                     Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
                
            
             
                 
                     
                         16 05 04
                         
                             Gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (einschließlich Halonen)
                        
                         true
                    
                     
                         15 01 04
                         
                             Verpackungen aus Metall
                        
                         false
                    
                
            
        
         
             
                 1950
                 1950
                 1950
                 1950
            
             
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
            
             
                 
                     2.1
                     2.1
                
                 
                     2.1
                     2.1
                
                 
                     2.1
                
                 
                     2.1
                
            
             
             
                 
                     Nein
                
                 
                     Nein
                
                 
                     
                         Nein
                    
                     false
                
                 
                     Nein
                
            
        
         
             
                 
                     
                         Nicht an Personen unter 18 Jahren verkaufen oder abgeben.
                    
                     
                         2
                    
                     LGK 2B
                     -
                
            
        
         
    


